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Sport in Kürze.
. Auch am zweiten Tage der Deutschen Hoch »
Ichulskimeisterschasten herrschte in Gar -
»lisch schönstes Winterwetter , so imft also die
®pr« nfllönfc unter den günstigsten Beding « « ,
»en ausgetragen werden konnten . Den weite -
fee« gestandenen Sprung erzielte der Münchner

Kaufmann mit 40 Meter , der damit auch Sie -
»er im Sprunglaus blieb . Durch leine gute
Placierung im Lauglaus und Sprunglauf er -
»eichte Helmut L a u t s ch n e r - Innsbruck mit
'58,2 die höchste Punktzahl und wurde damit
Teutscher Hochschulmeister .

*
Mit 6 : 1 Punkten wurde in Paris die Ber¬

liner Stadtmannschast der Ringer von der Pa ,
kisex Vertretung abgefertigt .

Das Fußball - Länderspiel Deutschland - Schwei ,
>vurdc um eine Woche verschoben und wird erst
' m 4. Mai ausgetragen .

ch
Daniel Preu « der deutsche Teuuismeister , er »

kämpfte sick beim internationalen Tennistnr ,
^ ier in Reanlie « durch einen <5 : 8. 7 : Z-Sieg
»der Frölicher den Eintritt in die Borschlnß -
ritnde. dagegen muhten die deutschen Spielerin -
*en i> tau v , Reznieek und ?VrI . Anßem bereits
»»rher ausscheide » . In der Borschluftrunde
^» rde von Le« 6 : 8 . 6 : 4 besiegt , der sich im
Finale mit seinem Landsmann 9lustin ausein¬
anderzusetzen habeu wird . Deutsche Siege
waren dageaen in den Dov ?elspie ?en zu ver -
Zeichne « . Vrenn - Kleinschroth fertigten die Jta -
^ener GaSlins -de Stekani 6 3, B : 2 ab und im
gemischten Doppel waren Fran v . Reznieck -
Priens zweimal erfolgreich über Mih Robert -
wn- ' icolaides fi : 1 . 6 : 1 nnd über Miß Cum -
"»iugham -Nobertlon 6 : 4. 6 : 4.

*
Deutscher Maunschastsmeister der Amateur -

boxer wurde Colonia Köln , der in Miinchen im
Mnale Punchimg Magdeburg mit 4 » : 6 Punkten
»bsertigte .

*
Dir Amerikaner ! « Miß Eleuar Holm stellte

>n Bufsalo mit Z.58 .8 Minuten einen neuen
Weltrekord über S00 Meter im Rückenschwim¬
men aus . Die bisherige Titelinhaberin war die
holländische Olympiastegerin Marie Braun mit

Minuten
*

Beim Halleusportsest in Stuttgart gewann
^onath -Hanuover den Svrinterhreikamps vor
Gärtner - Karlsruhe , Sirschfeld das K « aelst » ßen
Mit 14 .K5 vor Schneider -NiisselKheim und Dick -
Monn -Hauuover das 3090 Meter -Laufe « in

Min . vor gettuer - Stuttgart .

Die italienische Ländermanuschaft gegen
Deutschland trifft am Samstag mittag nm

Uhr in Frankfurt a. M . ein . die Rückreise
krsolat am Montag abend 28.26 48 Spieler
A»d Begleiter . 43 Jonrnalisten . darunter die
Vertreter der größten italienischen Sport - nnd
Tageszeitungen , sind mit von der Partie .

#
Als neue westdeutsche Bezirksmeister im Fuß -

»all werden B . s .L. Benrath sBerg .-Märk . Be -
»irk) nnd F .B . Neueudorf lMittelrheinf er -
« ittelt .

*
M ^ iukreismeister im Rugby wurde der SC .

Frankfurt durch einen 48 : 3 Sieg über Ein¬
tracht Frankfurt .

ch
Handballmeister des Bezirks Rhein — Saar

wurde der B .s .R . ttaiferSlauteru , der im zwei -
>«n Entscheidungsspiel Bf .R . Mannheim schla-
Seu konnte .

*
Die internationale Wintersportwoch « in Hol »

Arnkolle » wnrde am Sonntag mit dm Militär »
Votronillenlans erössnet , bei dem Deutschland
Münster werde « konnte . Sieger blieb Norwegen
"»r Schweden

Phönix schlägt sich gut .
München 1860 — Phönix Karlsruhe 3 :2.

Phönix Karlsruhe lieferte trotz starken Er -
wtzes in dem Trostrundcnspiel gegen Miinchen
l8 »n vor 8000 Zuschauern eine ganz ausgezeich¬
nete Partie . Es gab zwar einen hartnackigen
Aamps um die Punkte , dennoch befleißigte man
mh auf beiden Seiten einer fairen Spielweise .
Das Spiel wurde nur durch die überaus
Mwache Leistung des Schiedsrichters Delank -
Mannheim etwas beeinträchtigt , der manche
Eigenartige und unverständliche Entscheid 'ing
lallte . Die Karlsruher gingen zuerst in Füh¬
rung , München holte auf . und wiederum er «
Impfte sich Karlsruhe die Führung , bis endlich
München in einem erfolgreichen Endspurt
Karlsruhe mit zwei weiteren Toren einen knap-
Ven Sieg sicherstellte .

Die Karlsruher eröffneten das Treffen so-
'vrt mit flotten Angriffen . Ehe sich M inchen
Wichtig zurechtfand , war dann auch schon Phönix
° >>rch seinen Mittelstürmer im Anschluß an eine
Ak « in Führung gegangen . Dann aber ?am
München etwas mehr auf . Doch scheiterten -rlle
^ we Angriffe an der ausgezeichneten Hinter -
Mannschaft der Käste , die nicht zu sch ' agen war .
^ rst in der 86. Minute schaffte ein Kopsball von
x ^nhapl au ? eine Flanke von Stieg ' bauer den
Ausgleich . Bei diesem Ergebnis blieb es bis
»ur Pause .

Die zweite Halbzeit wurde mit einem über -
raschenden Vorstoß der Karlsruher eingeleitet ,
die dabei auch Erfolg haben . Ihr freistehender
Rechtsaußen beförderte in der 2. Minute den
Ball unhaltbar ins Netz . Der Kampf wurde
jetzt lebhafter , auf beiden Seiten sah man ganz
ausgezeichnete Momente , die jedoch durch Fehl -
entscheidungen des Unparteiischen beeinträchtigt
wurden . So gab er einen Foulelfmeter für
Karlsruhe , nahm ihn aber aus Reklamation zu -
rück und entschied Niederwurf . Die 20. M -nute
brachte für München durch Henhapl den Aus -
gleich und Ju der 41. Minute war es Stiegl -
bauer , der init einem weiteren Treffer das End -
ergebniS von 3 :2 herstellte .

EchmrzwM - AimMtMM .

Neuer Meister : Oielfche -Lenzkirch mit Gesamtnote 629,50 .
Durchschnittlich25 Meter Sprungweite — Gut »gestandene " Sprünge —

Annähernd 3000 Zuschauer auf der Hunvseck,
Auch der zweite Tag der großen Meister -

schaftswettläuse auf der Hundseck , der gestrige
Sonntag , war vom Wetter recht begünstigt .
Zwar die Sonne blieb hinter einem Schnee -
wolkenvorhange verborgen , aber die Stimmung

Süddeutsche Endspiele .

Die „Bayern " geschlagen — Frankfurt dringt weiter vor.
Die Vorentscheidung gefallen ?

ES Hai den Anschein , als sei am 23. Februar
im Kamps um die süddeutsche Fußball -Meister -
schaft schon eine Art Borentscheidung gefallen .
Bayern München lieh sich in Waldhof 4 : 8 ( 1 : 2)
schlagen und liegt nun drei Punkte hinter dem

Spitzenreiter Eintracht Frankfurt . Diese Dis -

feicnz wird für die Münchener nur schwer wie -

der auszugleichen sei » , zumal sie selbst noch
einige schwere Spiele — so u . a . die Kämpfe in

Die Tabelle der Meister .
Spiele Tore Punkt «

Eintracht Frankfurt 8 -26 : 19 18 : 8
Sp .Bg . Fürth 8 25 : 8 12 : 4
Bayern München 8 37 : 20 10 : 6
F .C. Pirmasens 8 20 : 18 10 : 6
Sp .B . Waldhof 8 16 : 20 6 : 10
Wormatia Worms 8 15 : 25 6 : 10
B . s .B . Stuttgart 8 24 : 28 5 : 11
F .C. Freiburg 8 19 : 44 2 : 14

Frankfurt und gegen Fürth — vor sich haben .
Dagegen dürste sich die Eintracht durch ihren
3 : l (2 : 0 ) Sieg , den sie in Stuttgart über den
württcmbergischen Meister B . s .B . erzielte , wenig -
stens einen der zweiten Plätze gesichert haben .
Di « Frankfurter haben von sechs noch aus -
stehenden Spielen nur noch zwei auswärts auS -
zutragen . Recht gut ist auch die Position der

Sp .Bg . Fürth , die den Freiburger S .C . auch
im Rückspiel ganz glatt mit 6 : l besiegte und
weiter nur um einen Punkt hinter den Frank -
furtern zurückliegt . Der FC . Pirmasens konnte
sich zwar durch einen 4 : 0 <0 : 0) Sieg über
Wormatia Worms weiter in der Nähe der
Führenden halten , es kommen aber jetzt noch
vier schwere auswärttge Spiele für die Pfälzer
Zu den Spielen der Meisterrunde ist noch zu
bemerken , daß der internationale Linksaußen
der „Bayern "

. Hossmann , in Waldhos wegen
einer Unsportlichkeit vom Platz gestellt wurde .

Die Trostrunden .
Die Abteilung Südost sah alle Mannschaften

in Tätigkeit . Eine groß « Ueberraschung gab es
in Nürnberg , wo sich der A .S .B , vom B .s.R .
Hetlbronn mir 1 : 4 ( 0 : 0) schlagen ließ . Etwas
überraschend tarn auch di« Tatsache , daß Mün -
chen 1860 aus eigenem Platz gegen Phönix Karls -
ruhe nur -3 : 2 <1 : 0 | gewinnen könnt « . München
1860 hat am Borsonntag gegen den K .F .B , beide
Punkt « eingebüßt und auch diesmal nur schwach
gestielt , es Hat also den Anschein , als wenn die
Hö6fstform der SO er bereits wieder nachlieft .
Immerhin bleiben sie in der Trostrunde nach
wir vor der einzige ernsthafte Rivale für den
1 . F C . Nürnberg , der am Sonntag mt einem
3 : 0 (2 : 0) Sieg aus Böckingen heimkehrt « . Sehr
sicher gewann der Karlsruher FB . sein Spiel
gegen Jahn Negcnsburg mit 5 : 0 ( 1 : 0) Tref¬
fern .

K
. F .

V
.

im Ansturm .

Karlsruhe - IahN 'Regensburg 5 : 0 .
Auch die Regcusburger kochen nur mit Was -

ser , und zwar mit einem sehr harten ; damit
aber kamen sie bei de» Karlsruhern gründlich
unter die Traufe Auch der Schiedsrichter hatte
erfreulicherweise für solche Spielweise wenig
Sinn , er hielt von vornherein aus Reinheit im
Sport und trug somit wesentlich zu einem guten
Gelingen dieses Spieles bei . Allerdings waren
die Gäste durch diese Maßnahme , Hinausstellen
des Halblinken Regensburger Stürmers schon
kurz nach Beginn des Spieles , gezwungen , den
ungleichen Kamps mit zehn Mann auszusechteu .
Gleichzeitig schied aber auch der Karlsruher
rechte Läuser durch die durch den Regenöbnrger
Halblinken herbeigeführte Verletzung bis kurz
vor Halbzeit aus . Selbst wenn Regcnsburg
komplett geblieben wäre , hätte eS mit seinem
DurchschnittSspiel eine Niederlage nicht verhin -
dern können , denn die Karlsruher liefen in der
zweiten Halbzeit , nachdem der für Tranth
eingestellte Ersatzverteidiger Finnciien sich ein -
gespielt hatte , zur vorsonntäglichen Höhe aus ,
sie waren eben in der Form , die Erfolge bringen
mnß . Am besten gefielen im Karlsruher Sturm
wieder die Flügelleuie , doch dürste der Rechts -
außen bei weniger eigenwilligem Spiele und
etwas Mehr - Ball - Abgeben noch bedeutend ge -
Winnen . Der Sturm der Gäste siel an den Lei -
stungen unsere ? Sturmes gemessen , bedeutend
ab . Auch die Gesamtleistung lag besonders in
der zweiten KampfeSphase weit hinter der der
Platzels . Ueberragend war der Regensburger
Torwart Jakob , der ; war in der ersten Spiel -
Hälfte nahezu unüberwindlich blieb , nach Feld -
Wechsel aber ebenfalls dem wuchtigen Druck und

der Karlsruher seinen Tribut bringen
mnßte . In der zweiten Tpielhälste nahmen die
Gäste außer der masiiv körperlichen Spielweise
auch noch die Hände in überreichlichem Maße zur
Hitte : so boten sie keineswegs einen sportlich
hochstehenden Genuß , sie machten im Gegenteil
manchmal einen recht hilflosen Eindruck und
zeigten gegen den zum Schluß stark auskommen -
den K .F .B , starke Abaekämpftheit und Er -
müdungScrscheinnngen . Alles in allem aber
kam die nicht übermäßig große Karlsruher
Sportgemeinde doch auf ihre Kosten .

Mit beiderseits flinken Vorstößen und gegen -
seitigen Torbewchen beginnt da ? Treffen . Tie
erste Ecke für Karlsruhe trttt Reisch dahinter .
In der sechsten Minute erfolgt di « eingangs
erwähnte Schwächung der beiden Mannschasten ,
Link geht als Läuser an Langes Platz . Der
Karlsruher Torwart hält mit Bravour einige

gefährliche Schüsse aus der Mitte wie von den
Flanken der Gäste . In der lv . Minute schießt
Kastner bei leerem Regensburger Tor srei -
stehend daneben . In der 25. Miuut « greitt
Lauge wieder in den Kamps ein . Schon in der
nächsten Minute schiem Siceard das Führuugs -
tor . Dem einsetzenden Druck der Platzels zeigt
sich aber der Regensburger Torwart Jakob zu -
nächst noch gewachsen , so daß mit 1 :0 Toren Sie
Seiten gewechselt werden . . . .

Dem Pirwaseuser Schiedsrichter Glöckner
stellten sich die Mannschaften wie folgt :

Jahn -Regensburg : Jakob
Eichhammer Eckl

Leipold Gutemeder Fuchs
Weinzierl Gahn Wankerl Niederwald WolfSedel

Quasten Link Kastner Siceard Reisch
Nagel Reeb Lange

Finneisen Huber
KFB . °. Stadler

Der zweite Kampfabschnitt steht völlig im
Zeichen der Überlegenheit der Schwarz - roten
Schon nach zwei Minuten erzwingen sie einen
weiteren Eckball den Reisch unhaltbar in die
rechte Ecke einköpst . Kästner glänzt mit einigen
Bomben von Strafschüssen , noch glänzender
aber ist Jakobs Bemeisterung dieser Kraft -
ichüsse. Noch einmal mutz dann Stadler se '.n
Können zeigen , dann aber enthebt ihn der scharf
aufkommende Karlsruher Sturm nahezu aller
Torabwehr . In der >6 . Minute schießt Link
auf Vorlag « >>on Kastner das dritte Tor . Drei
Minuten später erzwingen die Schwarz - roten
den fünften Eckball , dessen Nachwehen schließlich
noch ein viertes Tor zur Folge haben . Kastner
ist der rasch die Situation ausnützende Tor «
sckiütze. Die Gäste wehren sich verzweifelt mit
Füßen und Händen , können aber trotz alledem
nicht verhindern , daß ihnen Reisch etwa zehn
Minuten vor Schluß einen weiteren Tresser
inö Gehäuse iagt . —l.

Tabelle Süd - Ost :
Spiele Tore Punkt «

4. F .E . Nürnberg 8 82 : 40 44 : S
B .sR . Heilbroon 9 25 : 85 11 : 7
1860 München 7 27 : v 10 : 4
A .S .B . Nürnberg 9 24 : 21 10 : 8
Karlsruher F .B . 8 20 : 14 9 : 7
Aah» Regensburg v : 45 4 : 8
Phönix Karlsruh « 7 14 : 29 4 : IN
Union Bödingen 8 7 : 85 0 : 46

wurde in keiner Weise beeinträchtigt . Das Ther -
mometer hielt sich bei schwachem Nordostwind
tagsüber unter dem Gefrierpunkt : von mittags
1 Uhr ab fiel leichter Neuschnee , der den tief -
winterlichen Eindruck auf den Schwarzwald -
höhen nur noch verstärkte .
An der „rosten „Max Fremery - Spruagschanze "

hatten sich um die zehnte Vormittagsstunde
wohl an die 2 00 0 Menschen versammelt , die
alle Zeuge dieser bedeutsamen Svruugkoukur -
renz sein wollten . Beiderseits der Schanze stand
die Menge Kops an Kops im Schnee . Bon der
ersten Morgenfrühe an zogen Privatwagen und
Krastpostwagen buchstäblich „am laufenden
Bande " vom Badener und Bühler Tal herauf
zur Hundseck - Man zählte gegen Mittag etwa
350 Privatwagen und 25— 30 Krastpostwagen ,
die in endlos erscheinender Kette vom Kurhaus
entlang der Windeckstraße , der Hundsbach - und
der Sandstraße parkten . Um den Verkehr
einigermaßen bewältigen zu können , hatte man
tags zuvor den „Streitwea "

. die direkte Ab -
küiznngsstrecke HuudSeck —Wiedenselsen gebahnt ,
so daß auch aus dieser sonst nur von Skiläufern
befahrenen Wegstrecke die Kraftwagen talwärts
verkehren konnten . Die umfassenden Vorberei -
tungsmaßnahinen führten zu dem gewünschten
Erfolg einer glatten Abwicklung dieses für den
nördlick >en Schwarzrvald im Winter bisher noch
niemals erreichten Großverkehrs .

Das Kurhaus Hundseck und die bennachbarten
Höheuhotels Sand , Plättig , Bühlcrhöhe , Herren -
wies . Hundsbach und Unterstmatt hatten natur -
gemäß alle Mühe , um die gewaltigen Scharen
von Sportlern und ?.ufck>aucrn am SamStag und
Sonntag in ihren Räumen zu fassen . Ganze
Skiläufertrupvs zogen in den frühen Äkorgen -
stunden von Bühl . Baden oder vom Murgtal
her über Herrenwies oder Hundsbach nach
Hundseck herauf . Tausende und Abertausende
von Skispuren durchzogen selbst sonst kaum be-
treiene Zugangspsade . Interessante Momente
bot daS woaende Schauspiel der an - und ab -
gleitenden Skiläufer und - Läuscrinnen in ihren
sportgemäßcn Trachten . Noch nie zuvor hatte
die Hundseck eine derartige Menschenmenge g« -
sehen," selbst der Berkehr des „wintersportlichcn
Großkampftages " am vorletzten Sonntag blieb
weit zurück gegenüber dem dieses Meister -
schastssonntags . Während aus den breiten und
weitausladenden Feldberggefilden solche Men -
ichenscharen sich doch stets erteilen , blieb auf den
verhältnismäßig eng beschiänkteu Skigeiänden
der Hundseck diese riesige Masse beisammen , und
sie gab in ihrer Größe und „Komvaktheit " ein
packendes Fanal von einer wahrhaft grandiosen
Bt ' geisterung für den Skisport .

Unter den anwesenden prominenten Persön -
lichkeiten bemerkte man auch den badischen
Staatspräsidenten . Der schwedische Tchncelaus -
bund sandte ein Begrüßungstelegramm und be-
dauerte , infolge eigener Wettlausveranstaltungen
an den Schwarzivoldmeisterschastcn nicht teil -
nehmen zu können .

Der grohe Sprunglauf ,
der den ganzen Sonnlag vormittag ausfüllte ,
sah in den einzelnen Altersklassen zusammen
53Teilnehmer am Start . „Trampler " rich -
teten noch ganz kurz vor der Konkurrenz die
Absprunghalde und den Auslaus zurecht . Die
Mehrzahl der Teilnehmer an dem Sprunglauf ,
von denen ein jeder drei Einzelsprünge zu ab -
solvieren hatte , hatte eS bedächtig daraus ab -
gesehen , in guter Haltung über die Schanze zu
sausen nnd möglichst in „gestandener " Form den
Sprung zu vollenden . Infolgedessen sah man
auch tatsächlich eine große Zahl formvollendeter
Sprünge , die mit einem schmissigen Schwung im
Auslaus ihren Abschluß fanden . Die einzelnen
Sprungweiten enttäuschten vielleicht ein wenig ,
aber man legte offensichtlich , wie bemerkt , den
Hauptwert aus die Art des Sprunges selbst .
Den schönsten Sprung vollführte Rösch -
Pforzheim mit Note 18,33, den weitesten , gestan -
denen Sprung SchelShorn - Schönau mit 32
Meter . Im Durchschnitt erreichten die Springer
eine Weite von 25 Meter , kamen aber dabei
zumeist stehend zu Boden .

Bei der Bewertung ist zu beachten , daß als
Bestnote im Springen die Note 340 . als Best -
note im KombinationSlauk ( Lang - nnd Svrung -
lauf zusammen ^ die Note 660 angenommen wird .
Unter dieser Bewertnngs - Berücksichtigung er -
gaben die Sprungläufe folgendes Resultat :

Altersklasse l :
1 . AmtSgerichtsrat Ulrich -Karlsruhe Note

252,50.
Sprunglauf 1 Klasse ( 7 Teilnehmer ) :

1 . Rösch - Pforzheim , Note 326 .50.
2. D i e t f ch e - Lenzkirch . Note 289,75.
3 . E o n t i n i - Bühlertal . Note 281,50.
4. Schelshorn - Schönau , Note 228.
5. S t e i e r t - Lenzkirch . Note 211,50.

Spruuglauf 2 . Klasse (25 Teilnehmer »:
1 . Panther . Akad Skikl . Karlsr . . N . 281 .7S.
2 . K a st . Karlsruhe . Note 276 .25.
3. Müller - Bühlertal , Note 275,25.
4 . S t e i d i u g e r - St Georgen , Note 262,50.
5 . Wirges - Hinterzarten , Note 25V,75.
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Juagmonuen - Sprunglau » <20 Teilnehmer ) :
1. P s a s f - Hinterzarten . Note MI .
2 . Benitz - Saig , Note 268,75.
3. Büche - Saig . Note 227,25.
4. B u r g b a ch e r - St . Georgen . Note 255.
5. Schmidt - Bühlertal , Note 200,75.

Ergebnis der Kombination
lLang - und Sprunglauf ) :

L Franz Müller - Bühlertal . Note 599,25.
2. Adolf S t e i e r t - Lenzkirch , Note 562,50.
3 . R ö sch - Pforzheim , Note 556.
4. Schelshorn - Schönau , Note 531,75.
5 . Morath - Schluchsee . Note 518,5a
Skimeister des Schwarzwald .es für 1930 wurde

Ernst D i e t s ch e - Lenzkirch mit der Gesamtnote
629,50,- er erhielt den silbernen Ski des „Ski -
klub Schwarzwald " — Die Preisverteilung
wurde kurz nach 3 Uhr nachmittags aus der Frei -
terrajse des Kurhauses Hundseck durch Herrn
Fries -KarlSruhe vorgenommen ; der t . Bor¬
gende des Skiklub Schwarzwald , Apötheker
Keim ^ reiburq , hielt eine kurze Ansprache und
dankte den Teilnehmern für die bewiesenen
Leistungen .

Zuqendmeisterfchasi .
Erstmalig brachte der Sticlub Schwarzwald

am Sonntag eine Jugendmeisterschaft zur Durch -
führung , die auf dem Schönwald bei Triberg
ausgetragen wurde und an der sich zahlreiche
jugendliche Skiläufer beteiligten . Die Jugend -
Skimeisterschast 1030 des Skiclub Schwarzwald
fiel an Hubert Merz - Bühlertal , dem
auch die Jugend -Skiplakette des Skiclubs ans -
gehändigt wurde .

!

Sp .B . Wöschbach —F.Bgg. Weingarten 2 :2.
Daö Spiel stand unter unbefriedigender Ler -

tung Der Platzbesitzer hat Glück und kann tn
der 6 Minute durch ein Gedränge in Führung
gehen . Doch nur kurze Zeit und die Gäste
können ausgleichen Weingarten spielt tn der
ersten Hälfte stark überlegen und kann dann tn
Führung gehen . Nach der Pause verteiltes
Feldspiel Weingarten kann ein einwandfreies
Tor erzielen das aber vom Schiedsrichter nicht
gegeben wird . Dagegen hat Wöschbach mehr
Glück und kann noch den Ausgleich erzwingen .

Viktoria Hagsseld —FB . Hochstetten 2 : 1.
Viktoria war heut « gut in Form und bereitet «

feinen Anhängern Freude Bon Anfang an
entwickelt sich ein spannender Kamps , bei dem
man schon ein 0 :0 Halbzeitergebnis erwartete ,
als Hagsseld durch schöne Kombination über »
raschend in Führung geht , in sogar die Gäste
1 Minute vor dem Halbzeitpsiss ausgleichen
können . Nach der Pause läuft Hagsselds Elf
zu großer Form aus und setzt sich im Gäste -
Strafraum seft. Der Gästetorwart hält mit
viel Glück und Geschick die bestgemeinten
Schüsse . Endlich nach langem Drängen kann der
Gastgeber durch schönes Feldspiel . daS mit einer
saftigen Bombe ^ geschlossen wird , den Steg
sicher stellen . Für Hagsseld sind die zwei Punkte
besonders wertvoll , da die Viktoria sich in star¬
ker Abstiegsgefahr befuldet .

FB . Alemannia Eggenstein —FB . Blanken¬
loch 3 : 3.

Beide Parteien lieferten sich einen interesfan -
ten Kamps wobei sich die Gäste als die bessere
Mannschaft entpuppten , und gleich nach Sptez -
beginn in Führung gehe » können . Im weite -
ren Verlaus können Blankenlochs Stürmer
immer wieder brenzliche Situationen vor des
Gastgebers Heiligtum herausarbeiten . Trotzdem
kann Eggenstein den Ausgleich erzwingen . Doch
nach der Paule ist es den Gästen vergönnt , auf
1:2 zu stellen . Nach dem Wechsel ist der Gast -
geber tonangebend und kann zwei wettere Torr
erzielen . Dann raffen sich die Gäste wieder au >
und stellen kurz vor Schluß das Endresultat
her . Beide Mannschaften befleißigten sich einer
fairen Spielweise . G .

*
B .f.R . Neureut — F .® . Wössingen 4:2.
Sp .Vgg . Söllingen — Sp .Bgg . Aue 2 :0.
Sp .V . Wöschbach — F .Bgg . Weingarten 2 :2.
F .V . Graben — Nordstern Rintheim 5 : 1 .
Bikt . Hagsseld - F .V . Hochstetten 2 : 1.
Alemann . Eggenstein — F .V . Blankenloch 3 : 3.
Sp .Vg . 08 Neureut — Spinnerei Ettlingen 8 :0.
Konk . Hambrücken — Germ . Forst 1 :1.
B . f .R . Neureut 2 - F .V . Wössingen 2 6 :0.
F .C . Graben 2 — Nordstern Rintheim 2 5 :0.
Sp .Bgg . Söllingen 2 — Sp .Bgg . Aue 2 9 : 0.

Entscheidungsspiel um die v -Mclsterschaft .
Olympia Kirrlach — F .C . NnteröwiSheim 6 :2.

Privatspiel :
T .V . 09 PhilippSburg — F .C . Huttenheim 4 : 0.

Neutschlands Mannschaft
gegen LiaUen .

Die Geburt dieser Ausstellung gestaltete sich
schwierig , da eine ganze Anzahl Prominenter
durch Verletzungen als nicht aktionssähig aus -
scheiden .

Die Aufstellung ist noch nicht endgültig . Sa
man noch hofft , den Dresdener Hossmann per -
wenden zu können Unter der Voraussetzung ,
daß Hofsmann , der bei seinem Autounsall ein
Ohr eingebüßt hat nicht spielen kann , mird
Deutschlands Mannschaft wie folgt spielen :

Stuhlkauth
Hägen Weber

Knöpsle Leinherger Heldkamp
Albrecht Czepan Pötrinqer Frank Hofmaun

An der Verteidigung ist nichts auszusetzen ,
Stuhlsauth . Weber im » Hagen sind nahezu das
Beste , was ! Deutschland zu stellen vermag Die
Läuferreihe kann nun doch in der vorgesehenen
stärksten Besetzung spiel - n . da Knöpfle bis zum
Sonntag , wieder hergestellt äst. Sollte sich Knöpfle
je nicht gesund genug fühlen so stehl geeigneter
Eriatz zur Verfügung . Ter Sturm ist ? iS auf
Hofkwann -DreSden Deutschlands stärkste
Angriffslinie . Czepan , der Halbstürmer von

Schalke 04 , wird sich gut einsiivden , zumal seine
derzeitige Form keine Wünsche offen läßt .

AlS Ersatzleute stehen folgende Spieler zur
Verfügung : Hoskmann -Dresden . Maniel - Ein -
tracht Frankfurt . Armbruster - F Sp .V . Frank -
furt . Schmidt -F . C . Nürnberg . Kuzzorra - Schal -
ke 04, Brunke -Berlin und Kreß -Rot -Weiß
Frankfurt .

Turner-Handball.
Äreismeisterklasse.

Polizei Karlsruhe — Polizei Heidelberg
9 : 9 ( 1 : 2) .

Vor etwa 800 Zuschauern einer für Karls -
ruher Handballverhältnisse stattlichen Anzahl ,
zeigten die beiden Mannschaften in nachstehen -
der Aufstellung :
Karlsruhe Ratzel

Dietzig Blank
Albrecht Klei » Ruber

Sink , Knötzele , Herb , Busch , Bott ,
Müller Ludwig Ginter Walker Dietrich

Pfefferle . Becker Burst
Schwander Hörner

Heidelberg Hilker
einen stets fesselnden , abwechslungsreichen
Kampf . Der unentschiedene Ausgang recht -
fertigt durchaus den Spielverlaus . Heidelberg
hat in Erkenntnis des ernsten Gegners seine
Mannschaft nicht unwesentlich verstärkt und
umgestellt . Im Karlsruher Sturm ist Utz durch
Bott ersetzt worden . Die ersten 10 Minuten
verlausen bei ausgeglichenem Sviel torlos .
Karlsruhes Stürmer sind heute nicht auk der
gewohnten Höhe , man siebt bäufia ungenaues
Zuspiel und schlechte Torschüsse . Selbst Herb
und Knötzele schießen ost an die Latte und knavp
daneben . Anders ans der Gegenseite , die Schüsse
der Heidelberger Sturmreihe sind weitaus ge-
sährlicher . aber Ratzel im Karlsruher Tor hatte
eiiren ganz großen Tag und meistert die ichwie -
rigsten Sachen beute mit hervorranender Sicher -
heit . In der 11 . Minute verwandelt Knötzele
einen Strafstoß zum ersten Erfolg sür Karls -
ruhe - Kurz darauf wirb ein Strafstoß von
Hilker sebr gut pariert - Gegenüber schießt Lud -
wig Haarschars vorbei Dann erhält Müller den
Ball gut vorgelegt und schießt ihn auch sür
Ratzel unhaltbar zum Ausgleich ein . Wieder
werden einige Vorstöße der Karlsruher Stür -
mer unausgeuützt gelassen . Ratzel zeigt sich
verschiedentlich in Hand - und ^ nßabwehr als
letzte Rettung , muß aber in der 24 . Minute einen
scharfen und genau berechneten . Ball des Hei -
delberger Mittelstürmers passieren lassen . Ge -
gen Schluß der ersten Halbzeit beweist mich
Hilker , daß er seinen alten Posten im Tor
immek gut ausfüllen kann - Nach der Pause ist
Karlsrnhe zunächst tonangebend , aber die besten
Gelegenheiten werden verpaßt . Es wird zu -
viel gedribbelt , Strafstöße werden verschossen ,Bott steht oft abseits . Was in dieser Zeit aufs

Heidelberger Tor kommt , wird von Hilker gut
verarbeitet . Nach 12 Minuten gelingt eS Bott .
eine gute Vorlage durch schönen Schutz zum
Ausgleichserfolg zu verwandeln . 5 Minuten
sväter umspielt Herb alles was sich ihm in den
Weg stellt und bringt seine Mannschaft mit
einem Meisterschuß erneut in Führuna . Trotz
aller Ankenernnaen der beiderseitigen Anbänaer .
wissen die Hintermannschaften in der nächsten
Zeit weitere Erkolge zn verhindern 5 Minu -
ten vor Schluß kann Ludwia im Anschluß an
einen Freiwurf wiederum den Ausgleich er -
awinaen . Die leisten lÄeleaenbeiten werde » auf
beiden Seiten nickt mehr ausgebeutet Der
Sr ^ ied ^ richter Wacker aus Waiblingen leitete
da ? Sviel ankmerk ^ in und in allen seilen
korrekt . Nach dem Sni - s nom -ti nch die Mann¬
schaften ein aetolljaeK Stelldichein im Vereins -
zsmme ? deK Ûsisi, ^ isNort " evesnS . dem a » * (frei ®-
wielmart Nenbert nnd Kreishandballobmann
Jetter beiwohnten . Tr .

&x>. gew. nrttntMj . t»erl . T . P
2 1 1 — s :6 3
2 1 - 1 8 :7 2
2 — 1 1. 5 :8 1

Poli - ei Karlsruhe
R2 Weinheim
Polizei Heidelberg

Gchauiurnen des Turnklubs
Karlsruhe -1903 .

Ein gewagtes Unternehmen , in der hoch-
wogenden Zeit karnevalistischen Treibens ein
Sämuturnen abzuhalten . Die vollbesetzt ? Lan -
desturnhalle aber legte Zeugnis davon ab , daß
der Turnklub auf seine Anhänger und Freunde
große Anziehungskraft ausübt . Die Veranstal -
tung hatte weiterhin einen vollen Ersolg . Er -
neut wurde hier der Beweis einer rastlos vor -
wärtsstrebenden Tätigkeit erbracht - Ein mich -
froher Geist durchzieht die Reihen der stets sich
mehrenden Abteilungen die ihren tüchtigen , auf
allen Gebieten der Leibesübunaen er ' abrenen
und bewährten Leitern . Turnlehrer Feuchter ,
Turnwart Hertwig . und in letzter Zeit Turn -
und Sportlehrer Linnebach als Leiter der
Leichtathleten alle Ehre machten Alle Zuschauer
wurden überzeugt , daß nicht nur die Tur -
nerinnen und Turner , sondern bewnders auch
die Kleinen mit Lust und Hingabe sich der Sache
widmeten , durchdrungen unk ük>» rzeuat vom
gesundheitlichen nnd kräftigenden Wert der Lei -
besiibuugen - Diese Ueberzeuguug aber auch
noch auf die Außenstehenden , die zablreichen
Zuschauer , zu übertrage « als Werbung
zum Mitturnen , war neben de» Schguvvr -
sührungen der Hant ^ weck. Spitzenleistungen
verpönend . arbeitet Feuchter zielbewußt an
umfassender , zweckdienlicher , Körper und Geist
stäblenber Ausbildung .

Das Schauturnen leiteten die Kleinsten ein
mit Gymnastik . Hier hatte Feuchter , der be-
ggbte und tüchtige Turnsachmann , eine beson -
ders gute Auswahl von Uebungen zusammen -
gestellt .

Spiele der Kreisliga.
Mühlburg—Frankonia 4:1 .

Ein hartes , scharfes Treffen lieferten sich die
beiden alten Kämpen auf dem Sportplatz an der
Honfellstraße . Während sich Frankonia vom

Anstoß weg gut findet , kommt Mühlburg erst
recht spät zu sich und mutz sich während dieser
Zeit stark in die Verteidigung drängen lassen .
Einige recht gefährliche Gelegenheiten kann

Röck unschädlich machen , kann aber nicht ver -
hindern , daß die Gäste in der 25 . Minute d :e
Führung an sich reißen . In der Folge wirS
der Platzbesitzer dem Frankonentor recht ge-
fährlich und erzielt bis Halbzeit den Ausgleichs -
und den Führungstreffer .

Die zweite Hälfte gehört fast durchweg dem
Platzbesitzer , der auch bis Schlußpfiff dura ?
zwei weitere Treffer auf 4 : 1 erhöhen konnte .

Frankonia hat Anstoß und bringt die erste
halbe Stnnde stetig mit ungestümen Angriffen
das Tor der Mühlburger in Gefahr . Röck im
Tor hat zeitweise harte Arbeit . In ' der 25.
Minute kommen die Gäste durch unhaltbaren ,
scharfen und gutplatzierten Schutz Simianers
zum Führungstreffer . Jetzt rafft sich der Platz -
besitzer auf und leitet auch bald gefährliche
Augriffe ein . Ein gut getretener Eckball bring :
durch Hetz der auS dem Gedränge heraus «tn -
sendet , in der 41 . Minute den Ausgleich . Zwei
Minuten später verwandelt Schwörer einen
Faulelfer sicher zum Führungstreffer . Mit
2 : 1 für Müh ' burg geht es trotz mächtiger An -
strengungen der Gäste in die Pause .

Mit Wiederanspiel kann sich Mühlburg
durchsetzen und gibt der Frankonenhintermann -
schast reichlich Abwehrarbeit . Nur ab und zn
kommt Frankonia in gefährliche Tornähe des
Platzbesitzers . Mühlburg kommt in der 65
Minute durch Gruber zu einem billigen dritten
Treffer . Ein Strafstoß vom Eckball aus . gibt
ein Frankoniaspieler zum Torhüter , der den
Ball nicht erreichen kann . Der in nächster Nähe
stehende linke Verteidiger sieht zu . wie Gruber
einschiebt . Zwei Minuten später schiebt Sutter
einen gut hereingegebenen Eckball aus Gedrängt
heraus zum vierten Treffer ein . Der Unpar -
teiifche war dem Spiel ein gerechter Leiter .

rd.
F .Gcs. Rüppurr —Germania Durlach 1 :2.
Rüppurr hat im Anfangsstadium ein kleines

Uebergewicht und konnte auch das Führungs -
tor erzielen , reichliches Pech gesellte sich dann
aber hinzu , so datz der Fübruugstresser gleich -
zeitig auch das Ehrentor blieb . Bis zur Pause
ist der Kampf ziemlich gleichwertig . Nacy
Halbzeit gehen die Germanen zur Offensive
über durch einen Eckball erzielen sie den Aus -
gleich Der nun einsetzende schgrse Gegendruck
Rüppurrs findet immer wieder beim Durlacher
Torwart ein ruhmloses Ende Glückbegüustlg --
ter sind die Durlacher . Ein unbegreifliches
Versagen der Verteidigung der Platzels bringt
ihnen den Siegestreffer . Um -sonst bleiben d :«
nun einsetzende » mächtigen Anstrengungen de ?
Platzelf zum Ausholen . Aus dem prächtigen
und spannenden Kamps , der die zahlreiche

Rüppurr « Sportgemeinde wenigstens in dieser
Hinsicht sich mit der Niederlage abfinden ließ ,gehen die Germanen als glückliche Sieger her -
vor . St .

FB . Knielingen—FB . Daxlanden 1 : 1.
Daxlanden trat mit einem Drittel seiner

Mannschaft ersatzgeschwächt an . Trotz des ' chwe-
ren Bodens hielten sich diese Spieler gut . Haupt -
sächlich die Verteidigung war auf dem Damm
und bereitete dem sehr angrissssreudigen , räum -
schassenden Spiel des Knielinger Sturms immer
wieder die größten Hemmnisse . Der Daxlander
Torwart tat ebenfalls fein BefteS : aus vieles
Konto ist zu buchen , daß die Daxlander an einer
Niederlage vorbeikamen und eine Pnnkteteiluug
herausholten . Bei ausgeglichenem Spiel kam
die OWfieels nach einer Viertelstunde zum Füh -
rnngstreffer , während Knielingen trotz zahl -
reicher schön eingeleiteter und vorgetragener
Angriffe nichts einzubeimien hatte . Nach Platz -
u>echsel kamen zunächst die Darländer in flotte
Fahrt , langsam aber sicher drängt Knielingen
schließlich die Gäste zur Abwehr . Nach harter ,
zäher Verteidigung erzielen endlich die Knie -
linger , wenige Sekunden vor Abpfiff , den längst -
verdienten Ausgleichstreffer . ljr .

B .f.B . Grötzingen—F .Bg. Bruchsal 2 :0.
Wie vorauszusehen , konnte Grötzingen gegen

den Tabellenletzten Sieg und Punkte sicherste ! «
len . Immerhin leisteten die Bruchsaler in der
ersten Spielhälste harten und prächtigen Wider -
stand und ließen auch , dank der guten Leistungen
ihres Torhüters in der ersten Spielhälte keinen
Tresser zu , so daß torlos die Seiten gewechselt
wurden . Zehn Btinuten nach Wiederbeginn
kommt die Platzels dnrch einen Elfmeter zum
Führungstreffer , dem sie kurz darauf uach vor -
ausgehenden Eckball durch den Linköaußen einen
zweiten Erfolg anreiht . Mit Macht sucht die
Platzels dem Tabellenletzten eine höhere Nieder -
läge aufzubrummen , die Bruchsaler Abwehr läß '
aber keinen weiteren Ersolg mehr auskommen .

rd .
Kreis Sitdbabeu :

Sp .Vg . Baden -Baden —F .B Baden -Os 5 : 1 .
Sportfr . Forchheim —V .f.B . Bühl 2 :2.
Achern —Malsch 5 : 1 .

Tabelle d«r Kreisliga :
Spiele Tor « Punkte

B .f .B . Karlsruhe 17 45 : 19 27 : 7
Mühlburg IS 35 : 18 22 : 10
F .V . Knielingen 18 29 : 21 21 : 15
Grötzingen 18 39 : 81 20 : 16
Daxlanden 18 88 : 25 19 : 17
Rüppurr 19 37 : 38 10 : 19
Frankonia 16 33 : 32 17 : 15
Beiertheim 16 28 : 22 17 : r >
Verghausen 15 32 : 85 16 : 14
Durlach 18 30 : 47 16 : 20
F .C . Baden 17 38 : 40 18 : 21
Bruchsal 19 18 : 68 1 : S7

Hier bedarf es besonderen Matzhaltens , beso»
derer Rücksichtnahme auf die körperliche
anlagung der Kleinen . Hauptgesichtspunkte if»41
Richtiges Gehen . Stehen und Sitzen mit cttt<
sprechender Körperhaltung ! Kräftigung 5*1
Rumpfmuskeln durch allseitige Uebungen , beson>
ders auch in Stellungen , die dem Kinde geneh «»
sind ( Knien , Sitzen , Liegen ) : Entwicklung del
Atmungsorgan « durch mäßige Schelligkeii »'
Übungen ; normal « Streckung des Körpers , ins>
besondere des Rückgrates : Förderung d« r kör-
perlichen Geschicklichkeit und Gewandtheit dur »
Spiel - und Hindernisübungen . — Mit Freuds
muß das Kind bei der Arbeit sein . Und Mei£
Freude , dies« Lebensbejahung der Kleinen
gelte sich auch in den Augen der Eltern
Erwachsenen wider . Gleiches beobachtete
auch bei deu hübsch gewählten Freiübung ^
der Mädchen . Kräftige Kost boten die Turnet
mit ihren schneidigen exakten Freiübungen . d<*
weiteren die Knaben mit Geschicklichkeitsübung «»
mit nachsolgenden Sprüngen am Bock . Weitere
Darbietungen der Turner im nachfolgend «»
Teil des Programms waren Boden ^Uebunge «l
D »rünge über zwei Mann hinweg , durch
ten , weiterhin Kürübungen am Reck . Mit be
fonderer Svannung sah man aber den Leistun -
gen am Svruugtisch entgegen . Dieses zw^
Meter höh « Gerät erfordert besonderen Schneid
wie kein anderes . Als aber die Sprünge und
Saltos , erhöht noch durch einen aus dem Sprung -
tisch knienden Turner glatt ausgeführt wurden ,
löst« sich di« Spannung in braus « ndem Beifall .
Beispiel und Vorbild des Leiters . Turnw « rs
Hertwig , wirken hier Wunder . . . Sport - und
Turnlehrer Linnebach zeigt « dann sväter leicbi-
athletisches Training , Aufbau d«8 Hürdenlau -
fes . Aus der reichhaltigen Reihenfolge der Tur¬
nerinnen seien erwähnt : der hübsche und sei»
dnrch " efs >l' rte Walzer -Reigen . die Darbietuna <»
an den Ringen , die auch teilweise von d<»
Mädchen bestritten wurden , anscheinend ein «
Spezialität der Turnerinnen , der auch Feuchter
als Schüler Mauls , gern Rechnung zu trage »
scheint . Ein anmutiger Jugeud -Reigen der
Mädchen und Freiübungen der Turnerinnen
rundeten sich zu einem wohlgelungenen Abschluß -
Alle Vorführungen hatten durchschlagenden Ev>
folg : es war lebensvolles Arbeiten an der Haf
moni « des Körners . Geschick nnd Verständnis ,
musikalisches G«fghl sind Hauvtbedingungen fä '
die Zusainmeustellu » g dieser Uebungen . dene »
sich die Klavierbegleitung aufs beste anschmiegte -
Brausender Beifall dankte den Ausführende «
sowie deren Leiter . Den besten Eindruck hinter -
lassend dürkte auch diese Veranstaltung ihre »
werbenden Zweck erfüllt haben . —l.

Heidelberger Hockeyfieg .
S .C . Franksurt —Heidelberger T .G . 78 0 : 1 (0 : 1).

Knapp , aber verdient verlor S .C . 80 Frank «
furt dreses Rückspiel gegen die Mannschaft de«
Heidelberger T .G . 78. die ein schnelles und durch«
schlagkräftiges Spi « l zeigte . Der Verlaus be*
Kampfes war bis auf die ersten zehn Minute «
nahezu ausgeglichen . In diesen .zehn Minute »
aber fand sich der Heidelberger Sturm , von
Meyer glänzend geführt , ralscher zusammen alf
der Frankfurter , bei denen die Stürmer zwar
glänzend kombinierten , aber offenbar unter de#
Einfluß des Aschenplatzes vor dem gegnerisch ««
Tor eine merkliche Ballunsicherheit zeigten -
Nachdem die Frankfurter Läuferreihe etwas
gleichmätziger arb « itete , vermocht « auch der
Sturm mehrfach gefährliche Angriffe vor das
Heidelberger Tor zu tragen . Mehrmals lag
der Ausgleich nahe , doch der aufopferungsvolle «
ZerstörungStaktik des Heidelberger Mittelläu --
fers Ueberle ist es zu danken , datz die Versus
der Frankfurter , wenigstens ein Unentschieden
zu erzielen , scheiterten .

Giuiigarter Haltenfportfest .
Bei 5000 Anwesenden blieb in dem weite «

Oval der SportarenaS manche Lücke, aber do»
war die Stimmung ganz ausgezeichnet . Den «
es gab in fast jedem der gut besetzten Kämpft
guten und spannenden Sport . Einer der schön-
sten Kämpfe des Abends war die 4 mal 800
Meter -Staffel , die schließlich nach ständigem
Wechsel in der Führung von der Frankfurter
Eintracht knapp in 7.55.5 Min . vor den Stutt -
garter Kickers gewonnen wurde . Die verblüh
sende Zeit ist daraus zurückzuführen , daß die
dritten Staskellente eine Runde zu wenig , als »
statt 800 nur 640 Meter tiefe « Im R00 Meter -
Einladnngslans holte sich der Mannheimer
Lesebre einen klaren Sieg vor dem Nürnberger
Gericke . Der Favorit Engelhardt lTeutonia
Berlins stürzte sofort nach dem Start in der
ersten Kurve , verlor dadurch viel Terrain nnd
konnte nur Fünfter werden . Der Sprinter «
Dreikamps sah erwartunasgemäß den Hannovel -
raner Jonath in allen drei Läusen in Front -
Gärtner -KarlSrnhe belegte im Gesainkklasse ^ment hinter Jonath nnd vor Kohlert -Ttuttaart
den zweiten Platz Auch Im 60 MeterHürden -
laufen gab es einen sicheren Favoritensieg , der
Deutsche Hürdenmeister W e l s che r - Eintracht
Frankfurt benötigte 8 .7 Sek . zum Sieg . Ueber -
raschnnaen brachte der 3000 Meter -Lank . Diek "
mann Hannoner zerriß in 8 .56 Min . als Sieger
das Zielband . Kettner - Sinttgarter Kickerskonnte den als Sieger erwarteten Helber
Stntioari , der ebenso wie sein Bruder nicht
mehr zum Vf .B Stuttgart gehört , noch aU >
den dritte » Platz verweisen . Kavv wurde n» r
Münster Boitze war nicht am Start . Im Kuael «
stoßen brachte rS Weltrekordmann Hirlchfelö
auf 14 .85 Meter - Schncider -RüsselSheim be-
leate mit 14 .l8 vor Uebler und dem Stuttaarter
Winter den zweiten Platz In den BallsvieleN
kamen die D T .-Mannfss ' af ^en zu knappen Er »
folgen über ihre D S . B .-Gegner .

Nachte überfallen !
Hustenreiz läßt Sic nicht lchlasen . Die natürlichen Jag'»
Loten «» paMen jeben 0 &ntn tie ersehnte Ruhe « ietir .
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Badische Rundschau.
Süddeutsche

Landwir<fchaf<skammern .
Dichtige Konferenzbeschlüsse.

Das Zusatzabkommen mit Finnland m»d die
deutsch«! Milchwirtschaft.

. Die Konferenz der Düdeutschen Landwirt -
lchaftskammer . die dieser Tage in Karlsruhe
stattfand , beschäftigte sich mit einer Reihe wich-
'iger Fragen , u . a . auch mit dem Abschluß des
Zusatzabkommens zum Deutsch-Finnischen Han¬
delsvertrag . Nach eingehender Abwägung der
oodurch für die deutsche Milchwirtschaft
Ä erwartenden Bor - und Nachteile beschlos; sie
einmütig , in letzter Stunde die maßgeblichen
« teilen eindrinlich zu bitten , dem Zusatzab -
kommen die Zustimmung zu versagen - Die
darin festgelegte Bindung der Käsezölle aus
>hren derzeitigen völlig unzureichenden stand
'ür die Dauer von fünf Jahren mühte sich ver -
Nichtend aus die deutschen Käsereigebiete ans -
wirken,' sie bedeutet für die gesamte deutsche
Milchwirtschast eine schwere Schädigung selbst
oatu ;., wenn die vorgesehene Erhöhung des But -
terzvlles alsbald in Kraft tritt . Diese Butter -
Zollerhühung werde sich nur dann als entlastend
kür die Milchwirtschaft erweisen , wen » gemäß
°en Beschlüssen des Reichstags vom Funi 1929
eine lückenlose, die Milch und alle Milchprodukte
Gleichmäßig erfassende , organische Zollregelu .ig
vlatz greift , und entgegenstehende Handelsver -
träge gekündigt werden .

. Die süddeutschen Landwirtschaftskammern be¬
schäftigten sich weiter erneut mit dem Entwurf
eines neuen preußischen Landwirt -
' chaftskammer -Gefetzes - Sie blicken
voll ernster Sorge auf die Bestrebungen der
vreußischen Staatsregierung . ein neues Land-
Wirtschaftskammer -Gefetz zu erlassen , das im
Gegensatz zu dem alten Gesetz vom Fahre 1884
öic Gefahr verhängnisvoller Eingriffe in Sie
Selbstverwaltung der Landwirtschast in sich
birgt . Sie befürchten mit Recht , daß mit dem
neuen preußischen Landwirtschaftskammer -Gesetz
zunächst in Preußen bei Anfang mit Sem Ab-
bau bcx Selbstverwaltung überhaupt im ganzen
Reich gemacht werden soll . Die süddeutschen
Landwirtschaftskammern warnen deshalb in
letzter Stuu -de dringend vor jedem Versuch , die
Selbstverwaltung auch nnr einschränken zu
wollen , indem sich diese auch in allerschwerster
Zeit bewährt hat und ihre Einschräkung oder
Beseitigung di .' ernstesten Gefahren für alle Be -
teiligte » nach sich ziehen muß .

Schließlich beschäftigte sich die Konferenz noch
besonders mit den Ungerechtigkeiten die sich au »
der Handhabung des geänderten Gesetzes über
Arbeitsvermittlung und Arbeits -
losenversicherung für ländliche Arbeiter
bezw. kleine Landwirte und deren Angehörige
ergeben , die oft lange Zeit hindurch Beiträge
bezahlen müssen, ohn - jemals in den Genuß
von Unterstützungen 3 » kommen . Die süddeut¬
schen LandwirtschastSkamern sind der Ansicht ,
daß Arbeitnehmer , die auf Grund der dies -
bezüglichen Bestimmung in 8 KSa deS Gesetzes
über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen -Per¬
sicherung von dem Genuß der Arbeitslosen -
Unterstützung ausgeschlossen werden können ,
von vornherein von der Leistung der Arbeit -
Nehmerbeiträge zur Arbeitslosenversicherung zn
befreien sind.

Antrag für landw. Schutzmaßnahmen .
Bon den Zentrumsabgeordneten Duffner ,

Schill und Henrich wurde dem Landtag ein An »
trag eingereicht . Bor allem wird Schutz der
heimischen Produktion durch eine Aende -
ruug der Zollsätze für Wein . Obst und
Gemüse , die von überhandnehmenden Aus -
landsznfuhren am meisten bedroht sind , ver -
langt , des weiteren weitere Fortführung der
in den »ergangenen Jahren mit ReichSkrediteu
durchgeführten Förderung des Treib - u . Früh¬
gemüsebaues In allen Schulen und in allen ttt
Betracht kommenden Verbänden soll systematisch
in allen Volksschichten das Verständnis für die
Bedeutung deutscher landwirtschaftlicher Er -
zeugnisse geweckt und gefördert werden .

st . Durlach , 2*2 . Febr In der letzter. Stadt -
ratssitzung wurde beschlossen , daß im S t ä d t.
Wasserwerk eine Ventilation eingebaut und
außerdem die . Werkstatt ? des Wasserwerks mit
Licht- und Krasianschluß versehen wird - Ferner
werden am I n d u st r i e g l e i s kurz vor der
Einfahrt in den Güterbahnhof zwei Schienen
ausgewechselt . Die Wasserversorgung
des neu zu erschließenden Lußgebietes kann nach
vorgenommener Prüfung durch ein auto -
matisches Pumpwerk erfolgen ; es soll jedoch mit
der Erstellung »roch einige Jahre gewartet wer -
den , bis eine regere Bautätigkeit eintritt . —
An Stelle des aus der Dcutschen Volkspartei
ausgetretenen Stadtverordneten Dipl .- Jng . Otto
Merkle tritt der der gleichen Vorschlagsliste an-
gehörende nächste Bewerber , Architekt Georg
Dünkel , in den Bürgerausschuß ein. — Die
Zahl der Erwerbslosen ist in der letzten
Woche um weitere 15 gestiegen nnd beträgt jetzt
1401.

Kür eine Erzberger -Kapelle
Der Zentrumsabgeordnete des Reichstages

Karl Diez und der Präsident des Badischen
Landtages Dr . Baumgartner , veröfsentlichen
einen Aufruf zur Errichtung einer St a -
Ve l le „Regina p a c i § "

, die Zeugnis geben
soll für den ermordeten Reichöminister
Matthias Erzberger . Die Unterzeichner des
Aufrufes hoffen , am nächsten Todestag Erz -
bergers . am 2V August 1930. den Grundstein
»tt der Kapelle legen zu können .

Auio in der Elz.
Der Lenker ohne Verletzungen tot .

6r. Niederwitlden . li . Breisga « ) , LS . Febr .
Gestern morgen wurde unterhalb Riederwinde »
in der Elz ein Auto aufgesunde« , das offenbar
den Weg »erfehlt «nd in den Fluß gefahren war .
Der Insasse wurde t » t im Auto anfgefunden.
Räch den Ermittlungen ist er gegen 7,43 Uhr von
Elzach abgefahren. Der Wagen wies lediglich
am Hinterrad , wo der Reife « geplatzt war , Be -
schädignugen ans . Ob der Tod des Fahrers , der
keinerlei äußere Verletzungen aufwies , als Folge
des Unglücks oder das Unglück als Folge des
Todes durch Herzschlag eingetreten ist, wird
wohl nicht zn klären sein.

*
di . Lahr , 22. Febr . Zwischen Seelbach und

Dörlinbach fuhr ein mit zwei Personen besetztes
Motorrad auf einen Kraftlastwagen aus .
Tie beiden Fahrer wurden heruntergeschleudert
und landeten in einem mit Schlamm g e -
füllten Abzugsgraben , so daß sie außer einem
unfreiwilligen Moorbad keinen weiteren Scha-
den erlitten haben .

Zwei - Millionen - Anleihe Singer s
Klcl . Tinge « , 21 . Febr . Zur Ablösung dem-

nächst fälliger kurzfristiger städtischer Anleihen
hat das Bürgermeisteramt — wie schon be-
richtet — sich bemüht . Kapital unter günstigen
Bedingungen zu beschissen und es ist nunmehr
gelungen , durch die Vermittlung der Eisen - und
Stahlwerke A .G . vorm . Georg Fi ^ -r in Sin -
gen ein Darlehen von einer Million Rm . zu
7 Prozent bei voller Auszahlung zu erhalten .
Die Maggi -Berkc G . m. b . H . haben sich diesem
Vorgehen angeschlossen und ihrerseits der Ge-
meinöe Singen die Gewährung eines Dar -
lehenS in gleicher Höhe und unter ähnlichen
günstigen Bedingungen zngesichert.

Bestraf !« Großmannssucht.
Das Urteil des Schöffengerichts .

In fünfstündiger Sitzung verhandelte das
Karlsruher Schöffengericht , unter dem Vorsitz
von AmtsgerichtSdirektor Dr . F . Müller , gegen
den 89 Jahre alten verheirateten Lehrer
Friedrich T h . aus Pforzheim , der sich wegen
Betrugs und schwerer Urkundenfälschung zu
verantworten hatte - Der Angeklagte war seit
ISIS Lehrer und wirkte zuletzt in Wein -
garten und Rheinsheim . Im Januar vorigen
wahres ist er wegen schwerer Verletzung «einer
Dienst - und Standespflichten in den einstweili -
gen Ruhestand verletzt worden . Durch Leicht -
sinn und eine gewisse Großmannssucht ist der
Angeklagte in schwierige pekuniäre Verhältnisse
geraten . ES wird ihm vorgeworfen , daß er am
2. März 1923 einen Bäckermeister und einen
Wirt durch falsche Vorspieaelnna , ei habe Geld
auf de? Sparkane holen wollen und diese sei
geschlossen , zur Herausgabe von Darlehen von
je 50 Mk . veranlaßte , die er nicht zum veri'vro -
chenen Zeitpunkt zurückzahlte . Die beiden Dar -
lehenSgeber ließ er dabei im unklaren darüber ,
daß er zahlreiche Gläubiger und über
1100 Mark Schulden hatte . Im Mai
schloß er mit einem Möbelhändler in Bruchsal ,
dem er sich als zahlunaswilliaen und zahlnngs -
fähigen Beamten vorstellte , einen Kaufvertrag ,
in welchem er bei ihm bezogene Möbel in mo-
natlichen Raten von SA Mark zu bezahlen rer -
sicherte , obwohl er wußte , daß er die Raten ^ah-
lungeu nicht einzuhalten vermochte . Einen Rest -
betrag ist er dem Möbeihändler immer foch
schuldig. ' Unter den weiteren Anklaaeviinkien
befindet sich ein Darlehensbetrug in Hohe von
SO Mark , sowie die unter saliner Vorspieaelnng
erlangte kreüitweise Ueberlassnng einer Arm¬
banduhr . ein Einmietebetrug . Ter schwere n
U r k n n d e n s ä l s ch u na machte er sich ' cbul -
dig indem er eine Auslaaenrechnuna über
ki Mark in eine solche von 56 Mark abänderte
»nd dem Kreisschulamt zur Auszahlung
einreichte . Da die Fälschung rechtzeitig er-
kannt wurde , kam eS nicht zur Auszahlung
Meies Betrages . Schließlich wird »bin noch zur
Last gelegt , eine Schreibmaschine unter Ver -
schweiaung seiner zerrütteten Vermögensver -
Hältnisse auf Kredit gekauft ; » haben .

Das Schöiseugericht erachtete Betrug i 1:
sechs Fällen sowie einen Betrugsversuch
verübt in Tateinheit mii schwerer Urkunden -
sälschung fit ? eriviesen und erkannte unter Frei¬
sprechung von einzelnen Punkten der Anklage
" us eine Gefängnisstrafe von drei Monaten .

Oer Leichenfund aufgeklärt .
Ein gräßlicher Selbstmord .

Ax . Konstanz. 28. Febr . Wie bereits gemeldet,
wurde am Freitag ein unbekannter, etwa 40—50
Jahre alter und 1,00 m großer Mann mit schwe-

ren Brandwunden sterbend aufgefunden . Wie
sich herausstellt , hat der Betreffende sich zunächst
mit Spiritus übergössen , dann auf -

gehängt und dann sich angezündet . Da -
bei brannte der Strick durch, so daß der Un -

glückliche herunterfiel . Er sprang auf und lief
noch brennend eiu Stück weit , bis er zu-
sammenbrach . Er starb bald nach seiner Aus-

sindung . Die Personalien des Toten konnten
ebenso wie der Grund zum Selbstmord noch
nicht festgestellt werde ».

lleberdruß am Leben.
bld. Göldschen» (bei Ofsenburgs , 21. Febr .

Der 39 Jahre alte frühere Polizeidie »
ner August Schäfer II von hier verübte in
seinem Hause Selbstmord dadurch , daß er sich
eine Kugel durch den Kopf schoß, die seinen so-
fortigen Tod herbeiführte . Der Grund zur Tat
dürfte in einem unheilbaren schweren Kriegs -
leiden zu suche» sei» . Er hatte schon viele und
schwere Operationen mitgemacht .

Kaminbrand in der Schule .
mr . Leutesheim (bei Kehl ) , 21 . Febr , In der

alten Schule entstand durch einen schadhaften
Kamin ein Brand , der auch auf die Zimmer -
decke übergriff . Infolge starker Rauchentwick-
luug wurde das Feuer rechtzeitig be --
merkt und durch die Einwohnerschaft znm Er -
sticken gebracht

Veranstaltungen und Vereine.
Gin Gckwarzwaldakend in Lahr .
wd. Lahr, 32. Febr . Im „Rappcnsaal" ver-

sammelte der Schwarzwaldverein , Orts -
grupve Lahr seine Anhänger zu einem Familien -
abend , welcher bei Abwicklung eines prächtigen
und inhaltsreichen Programms einen glänzen -
den Verlaus nahm .

Eine schneidige Salonmnsik umrahmte die ab -
wechslungsreichen Darbietungen . Der allseitig
rührige 1 . Vorsitzende . Herr Julius Kauf -
mau n , brachte begeisterten Schwarzwaldgruß
allen Erschienenen . Lauter Vereinskräfte , welche
sich zu löblichem Tun vereinigten , bestritten die
Ausführungen des Programms , welches im
ersten Teil die Schönheiten de» Schwarzwaldes
im allgemeinen , im 2. Teil Schwarzwaldmo .ive
aus der Umgebung Lahrs speziell entrollte . Tie
VortragSfolge bracht« zunächst den Prolog :
„Hymnus au den Schwarzwald "

, Gedichte von
Huber - Max , wuchtig und in schwungpollem
Rhythmus vorgetragen von Herrn Otto Blank .
Entzückend klangen zwei Lieder , von unserer
einheimischen Konzertsängenn uud ihren drei
Töchterlein als Familientnv vorgetragen und
poetische Schwarzwaldgrüße von Frl . Scheer
führten so recht ein in morgen - und maienfrische
Schwarzwaldstimmung . Drei Brahmslieder ,
von Frau Milln WickerSheimer (Alt ) boten
sangeskünstlerischeu Genuß , und drei aleman -
nische Gedichte von Bnrte , von Frau lsabel -
mann (Lörracherin ) vorgetragen , brachte her -
zige Heimatsrende und reichsten Beisall , welcher
aüsklang im gemeinsam gesungenen Schwarz -
waldlied . Der 2. Teil war ein Freudenlob , ein
Heimatbekenntnis von den Naturreizen der Um-
gebung Lahrs , welches in der Ansprache des
Leiters des Berkehrsvereins Th . Reinfurth ,
Kreisschulrat a . D . , einen glänzenden Ausdruck
fand . Dann kamen unsere H e i m a t d i ch -
1er zum Wort : Alfred Siesert , August Ganther ,
Friedrich Geßler , Ludwig Eichrodt und dessen
Sohn Friedrich Eichrodt , der in unserer Mitte
weilte und Frl . Emilie WickertSheimer , Elise
Schulz und Hanni Äugele ernteten reichen Bei -
fall durch ihre ansprechenden Norträge .

Ter 2 . Vorstand , Stadtrat H 0 ck e n j 0 s er-
zählte vom neuen Rasthaus , welches noch im
Laufe des Jahres 1930 am Gaisberg errichtet
werden soll , und welches von Kunstmaler
WickerSheimer zu aller Freude fix und fertig im
Bilde zn schauen war . Mit dem gemeinsamen
Gesang : „Der Schutlerwälder " Ivon Alsred Sie -
fett ) fand dieser gewiß unvergeßliche Schwarz
waldvereinsaben !? sein Ende , der den Beweis
lieferte , daß der Schwarzwaldverein in Lahr aus
erfreulicher Höhe steht.

Volksschausp' el Oetigheim.
Auf der Volksbühne Oetigheim wird im

Spielsommer 19 30 daS Schainpte ! „A n-
drcaS Hof er " von dem Münchner Drama -
tiker I . Ä . Lippl zur Aufführung gelangen .
Mit den Proben wird demnächst begonnen wer -
den . Wie früher der „Tell "

, so wird mich das
Andreas Hoser - Lptel eine reiche gesangliche und
musikalische Ausstattung erfahren .

5
au . Eggenstein (bei Karlsruhes , 20 . Febr . In

letzter Woche hielt die Turngemeinde ihre
Hauptversammlung ab . Der Verein hat im ver-
slossenen Jahre ein großes Stück Arbeit «Volks -
turnen , Schwimmen und Spielen » geleistet .
Doch seinem Hauptziel , zu einer eigenen Turn -
halle , ist er noch mit keinem Schritt näher ge-
kommen . Bei allen Veranstaltungen im Gau
und Kreis hat sich der Verein in großer Stärke
und mit gutem Ersolg beteiligt . Die Handball -
Mannschaft muß lioch immer klagen über die
Interesselosigkeit der Vereinsmitglieder bei
Wettspielen . Sie nimmt in der A-Klasse den
zweiten Platz ein , sie verlor nur die Spiele ge -
gen den Tabellenführer .

rtchtS, am 5 . Febr . 1930 ; Zeichenlehrer » arl Kühne
In Ettlingen am 6 . Rebruar Inga . Ohersorstrot Oskar
Suii in Lahr .KnMcheNachrichten

Ernennungen . Berieftungen . jiurul,clegungen
der vl «« mSs» a»» » eamten

3B«t| « iHPcrtnw.
ÄrndgerubtSrat Karl Bartenftetn in

Frei -Sura in Lan^ gerichisdirektor daselbst . Ärnts -
gerichtSrat Dr . Ludwig Sieser in Emmendingen
»um LandgcrichtSra » in Kreilmrs .

Uebtttrtit w de« RuheftaiU » kraft vtelesrö : Land -
sericktSdirekior Dr . Karl B - r r ! ch in Sreibmg auf
1. Mai t9S0

Ofcftarbeu : Ferdinand Kraus , Studienrat .im
Realgvwnanum in Ettlingen , am Ä>. Januar 1980:
AlwnS König . Hanotlchrer in Oftersheim . Amt
Mannheim , am 21 Januar 1030; Honptlehrer Hans
Prtter tn Unierömishetm Amt Bruchsal , am
» > Januar 1030: .Irma Sinteret , Namulehrerin
tn Tin »he >m . Amt « Ahl . am S Februar 1930 : Michael
(Södel Oberlehrer in Steinbach . Amt Bühl , am
S. Februar 1SS0: Richard K r a d m » n » . Ministerial -
rechnungktat im Ministerium deö Kultus und Unter -

Ministerinm der Ft » an »e » .
Erwaulti : RegieruugSrat Dr . P âul Ä? alther bei

der Basier - und Stratzenbaud .rekti? » itarlsruhe mit
Wirkun « vom t . Februar 19.W jtttn Oberrezierunzs -
baurat .

Entlassen aus Aviuchein RegierungSbiurat »Heinrich
B « t t e r »weckS Uebertritt »um Neckarb>au » mt Hoidel -
Vers

SKtvifteetom dcs Stnlta-3 und lluterrichts
Ernannt '. Bibliothekar Dr . Oskar Seneea an

der Bibliothek der Technischen Hochschule h > r zum
Oberbibliothekar daselbst

Planmiib !« angestellt : Bibliothekassessor Dr . Luüivig
K l a > b e r an der Universitätsbibliothek tn Freilmrg
alS Bibliothekar .

Zurückgenommen : »ie Beriebung des Roallehvers
Karl H e i n b an der Bürgerschule in Kandern , Amt
Lörrach , an das Realgnmnasium in Fre b̂urg .

Gestorb »« : Am S Februar igg « der emeritierte
ordentliche örusessor Dr . Friedrick » o n D u h »
der Universität Heidelberg .

Gang und Klang in Vaden -Vaden .
H . Baden -Laben . 23. Febr . Im Gartensaale

des Kurhauses gab heute nachmittag llhr der
Männcrgesaiigvereiu .^ ioutordia " bei zahl -
reichem Besuch sein W i n t e r k o n z e r t mit
einem abwechslungsretaieii Programm , dessen
Leitgedanke ein fröhliches Sonntag swaudern
mit froher .?»eimkeh! war . Ti " ^ " " ' Zanken
waren sämtliche Nummern vortrefflich ange-
paßt , so das „Morgengebet " von Ncudelssohn ,
„Die Vesper " von Beethoven , „Wandern im
Mai " von Geliert , „Werbung " von Silchcr .
„Z 'Müllen an der Post " von Neininger , „Der
Wag « t rollt " von Kämpf , „Fahr wohl , du
goldne Sonne " von Beethoven in der Bearbei -
luug von Hugo Rabner , und zum Schluß I . P .
Hebels „Wächterruf " vou Svohu . Unter der
sicheren Führung des ,^loukordia "-Dirigenten
D . Uhl faudeu mit einer Ausnähme sämtliche
Ehvre eine vorzügliche Wiedergabe , die zugleich
Zeugnis gab von dem schönen gesanglichen
Können der Sänger und ihrem gut geschulten
Stimmenmaterial . Eine begrüßenswerte Ab-
wechflitng brachten in das Programm die
Herren A ß m u s , S t : u » e 6 r ü g i? e n.
Oschatz und Boland vom Städtischen Orche--
ster , die Streichquartette von Dittersdorf , Smr -
tana uud Beethoven in meisterhaftem Zusam -
menspiel darboten . Den Sängern und ihrem
Dirigenten D . NHl wurde ebenso reicher Bei -
fall dargebracht wie den vier Mitgliedern de ?
Orchesters , und die letztere» wie Dirigent Uhl
wurden ostmals hervorgerufen .

Gestern abend veranstaltete die hiesige OrtK -
gruppe des Badischen S ch w a r z w a l d ->
Vereins ihre Fastnachtsunterhaltung tat
„Sängerhaus Aurelia " und zwar als „Fahnen --
weihe des Schüyenvereins Platzpatrone in
Schneckeubach". Die zahlreichen Teilnehmer
waren zumeist als Schützen , Turner , Wanderer
nnd in Trachtenkleiduug erschienen , so daß sich
dem Auge ein prächtigem Bild ländlichen Lebens
und Treibens bot . Die Stimmung war eine
lehr fröhliche, echt schwarzwaldvereinliche und
hielt an bis zn früher Stunde .

Auch der „Turnverein 1847 Baden -
Baden " gab seinen Mitgliedern gestern abenv
eine Fastnachts -Unterhaltung in der Stadthalle ,
gleichfalls in ländlicher Aufmachung , den « er
kopierte „Bayrisch -Zell " uud versetzte seine
Mitglieder in gut bayerische Stimmung , dir
die Veranstaltung , die gleichfalls viele Teil -
nehwer hatten , bis zum Schluß beherrschte.

Me ' nbifchofshs ' mer Vereine .
8. Rbeinbischossheim . 20 . Febr . Dieser Tage

sand die Generalversammlung des Bete --
r a v e n v e r e i » o statt . Sattlermeister Fr .
Ernst , 1 . Borstand des Vereins , hieß die An -
u»«sendcn nnllkommen und widmete den oerstor -
benen Kameraden Gall , Ernst und Graupv
einige ehrende Worte . Dann wurde festgestellt,
daß sich die Mitgliederzabl auf der gleichen
Höhe bewege wie voriges Ialir . Es folgte der
Rechenschastsberichl über die ivohlgeordneten
finanzieuen Verhältnisse des Vereins (30 Mark
Ueberschuß». :>iach Entlastung des Rechners
wurde beichlosfeu , daß der Verein den Reichs -
gründuugstag in althergebrachter Form feiern
wird . Auch der Totengedenktag soll durch einen
feierlichen Akt am Ehrenmal gefeiert werden .
Nach Besprechung einiger interner Vereins -
fragen schloß die Versammlung .

Der Verein für R a s e n s p i e l e hielt eine
Abendnnterhaltnng ab . Nach einem Klavier -
stück ergriff Turn - und Sportlehrer Schäfer
das Wort nnd sprach über Wesen. Bedeutung
nnd Ziele des Sports . Als Hauptnummer des
Programms gelangte ein dreiattiger Schwank
zur Aufführung . Da die Tarsteller ihr Bestes
«n das Spiel hineinlegten , mar dem Abend ein
voller Erfolg beschieden . Anschließend war ge
mütlichnS Beisammensein .

& Stafjort , 22. Febr . Der Ätilitär ^ und
Kriegcrverein hielt seine diesjährige
ordentliche Generalversammlung ab . Die Neu
w« hl brachte nur geringe Veränderungen . An
Stelle des ausscheidenden 2. Vorsitzenden wurde
Gemeindet . Karl Beideck einstimmig ge¬
wählt . Die Versammlung beschloß , zwei alten ,
langjährigen Mitgliedern das . Ehrenkreuz des
Bundes auf BereinSkosteu anfertigen zu lasse» .
Für die gute Geschäftsführung wurde dem
1 . Vorfitzenden , Bürgermeister .?>auth . Dank
ausgesprochen .

pfinzgau der Kiemkaliberfchützen .
Am 2. Februar fand in Blankenloch die

»»eneralverfammlung des PfinzgaueS der Klein -
kaliber - Schützenvereiue unter Anwesenheit von
Bezirksleiter R u p p - Karlsruhe statt . Für den
ausscheidenden Boisitzcnden , Hauptlelirer Bach-
Weing <>. ten , wurde einstimmig Herr Max Na -
gel - Kaiser , Blankenloch , gewählt .
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Der erste Wa .egon

Hormeii -GäSlISrdG
ist eingetroffen . Diese Herde sind

etwas „ Ganz Neuss "

auSerlicti wie Innerlich
Ueber die praktische Verwendung dieser neuartigen Gasherde werden

Dienstag , den 23 . Februar , nachmittags 3 '/» Uhr und abend « 8 Uhr
im oberen Saale der „ V i 0 r Jahreszeiten " , Hebelstraße 21

VORTRÄGE
gehalten von Frau Geb .-Rat Becker aus Hildesheim , verbunden mit Schaukochen .

Eintritt fi eil Veranstalter : Üratiskostproben !

Amalienstr . 25 Telefon 245
Ecke Waidstraße UN (j 244

Hauptniederlage der Senking -WerVc A.- O . Hildesheim , älteste und pröBte Speiialfat >rik des Kontinents
für Koch - , Brat - und Back -Apparate

Besuchen sie die uorcrägei
Oder Rommen S !e in unser Qescnani Sie werden staunen!

hält «uch Sie in Spannung and Atem

in seinem neuesten Film :

5
der auch Sie bis zum letzten Augenblick

fesseln wird .
IMHNIIHIUII

: Uebetfall im Club
: Einbruch bei Bankier Clifford
- Kampf u . Razzia in der Hafenschenke -
- v)Cebb » als Retter !

llllimMMIIUMIHIHUIUMM

Union - Theater
8 .SO 8 .30 7 .20 8 .SO

Badischer Bund deuiseherJüger
BextrKsgruppa Karlsruh « .

Einladung
zur Jahres - Hauptversammlung
am Montau , den 24 . Februar 1930 , im

Konkordiasaal des „ Moninger
*
.

Beginn 20 . 15 Uhr .

Mit Weidmannsheil

Der Vorstand .

Zu vermieten

UFohnuna
4 Kimmer , Bad , »er*
Med . Sfebenrtiume ,
Turmbergaebiet . fof .
ob . 1 . Avnl jtt verm .
Näheres Durlach , Ett -
lingerstrake 8. Laden .

GartenHadt
Karlsruhe

«. W . m . b. H .
Wir baben »um l ,

Avril bezw . z. 1 . ^ uli
49M zu vermieten :

Etagenwohnung
4 Zimmer , Küche. Bad .
Veranda . Dachkamm
u . Zubehör lZentral -
^

s^ ei
"

Äergebung die -
fer Wohnung , werden
Beamte des badlschen
Staates zuerst berück-
flchtigi . l

Einlamilien -

dovvelhaus
s Zimm .. Küche. Dach -
kammer , Bad . 2 Ber .,

8roher
Garten u . Zu -

ehor .

t

Einlamillen -

reihenhaus
Zimm . .

ammer .
Dach -

arten und

ungen bis »um
27 ftrftr tüSO in der
» ettfiäftMtetTe, Csten -
dorsvlatz 8 . wo die
näheren Bedinanngen

eÄÄ

Dioltfeitr . 15a. III .
ist eine geräumige
5 Zimmemohng .
auf 1. April , u ver¬
muten . Zu ertragen
Melb ft IT. Sto ck.

WohnÄg
7 Zimmer

u . grohe Diele , alles
neu hergerichtet , in
schönster Lage , fofort
zu vermieten . Zu ertr .

KriegSstraste 25.
Möbelfabrik Gebrüder

Himmelbeber A .-G .

2 Ziminemohng .
m . Küche u. Zubehör ,
S Stod . ver 1. März
an Wohnungsberecht .
zu vermieten .

Westendstr . 34. vart .

Zimmer
Mllblburaer Tor . .Westen " » ! . 57 II . tft

gut möbl . Zimmer z.
I . Mar , zu vcrmlel .,
cl . Licht. Televbonbcn .

Möbl .. beizbares
Zimmer

fof . od . fpnt . zu Venn .
Löckerfchlaaftr 14 .
Hardtwaldstedlnng .'

Käiferftr . l ««. in .
gcräum . Zlmm . möbl .
lgcrnwr . » u . Dachzim -
mer möbl . lob . Bett -
wäfchel zu vermieten

Cut mW . 3imm .
in fchöner Weststadt -
läge , zu vcrmiet . An »
geböte linier Nr . 1623
in ? Tagblattbüro erb

fint möbl . Zimmer
el . Licht, fof . zu verm .
Herrenftr . IS . Hch. IV .

Möbl . Zimmer mit
Kiichcnben . fof . zu vm .

VluBorteitftr 69 . IV .
Wilhelmstrabe Nr . 68

. i>iifM möbl . .Stntrn .
auf fof . od Iväter , u
verm . . 4 . St . . Dörr .
Wut möbl . Zimmer

auf 1 . März zu renn .
Leffingftran e 3 . ' II .

Schöne kleine

Mansarde
bill . zu verm . Angeb
u . Nr . 1627 i . Tagbl
Möbl . Manl .- ,'! imm

billig zu vermieten
Wir f» « ritprft . si . V . r .

laden und Lokale
Schöner Laden

mit 2 Schaufcnftern
(St qm | nebst 2 Zim -
Wohng . und Zubehör
fof . od . fvät . zu verm .

Wiitterstr . 45, l . r .

- Laden -
mit Nebenräumen fo^
fort z» vermieten .

Herrenstrahe 5 ,
Kontor , 2 . Hof .

WolmunasyelüK .
Bcaintenveiis . f u ch t

für ffamilie mit zwei
Personen eine gute
4—S ,1itinti .=® o»» « nii
mit Bad u . sonst . Zu¬
behör auf April oder
fxäter . Angetote mit
Preisang . unter Nr .
I4fl0 ins Tagblattb .

Srfiüiie , fonnige
2 Zimmermking .
mit Balkon . Alans .,
Kciferfir, . gegen eben -
wiche Ii Zimmer - Wob -
nun « im Zentrum zu
tauschen gefucht . An -
geböte utttcr Nr . 1612
ins Tagblattbüro erb .

2 ruft. Leute fuchen
2 Zimmer ,

mich 3 . zu mict . Cft *
fladt bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 1624
i ns T ag blatt büro erb .

3 -5 Zim .-UJohn .
mit Bad i Zentr . ac-
fucht evtl . geb . 5 Z -
Wohnung mit Bad .
Angeb . unt . Nr . 14S8
ins Tagblattbüro erb .

3 - 4 MlNtt-
2Bohmma

t'cit ruh . Miel fofon
od fpäter zu mieten
gesucht. Südstadt be-
'' orzuat Angeb unter
Nr 1485 i . Tagblattb .

HöEfiin-nerutfi .
Tüchtiges Mädchen ,

das bürgerlich kochen
kann , auf 1. März ,
evtl . fpäter bei guter
Bezahl , gefucht . Bor -
zustellen mit Zeug -
nisten bei

G . Den » ig .
LudwigoolaV SS.

Jung . , heiteres Mäd -
che« aus gut . Saufe ,
evtl Kindergärtnerin ,für tagsüber zu drei
Hungen ll —4 Hahrel ,
' » fort gesucht Angeb .
unter Nr . 1617 ins
Tagblattbüro erbeten .

Senden Si « mir
Äbre Adresse .
bis mk . 25 täpl .
können Sic verdienen
durch Heimarbeit etc .

H Lergen .
Mannheim 202.

Sis $ 00 M .
Mgmts -

oeröienit .
Es werden eine An -

zahl tücht. Perfonen
gcluAt . gleich melrtifi
Berufes od . Geschlech¬
tes . Sehr güiist . Ge -
legenheit sür solche. d !e
stch selbständig mack
woll . Auch als Haupt -
oder Nebenverdienst

läge eines mit der ac -
uauen Adresse versehe
nen Briesiil - I tr » -
Isrankieren wird frei
gcstelltl an

lkhemifche Sabril
Stierli . Haltiuaeu

( Amt Lörrachs .

Tüifit . nUfeur
inögl . mit Vertreter ,
stab. b. höh . Verdienst
sür Kapital - Kachzeitg
gefucht .

Ed . Kramer .
Hamburg 8.

Junges heiteres

das gut im Haufe ,
evtl Kindergärtnerin ,für tagsüber zu drei
Hungen Cl— 4
fofort geiucht .
unter

Jungen (1— 4 Jahre ) ,
>eiucht . Angeb .

. . . Nt .
TagMattbliro erbeten .

litt gi
r . 1617 Ins

Lehrling
kausln . . sür SlUale
einer Jndustriesirma
per 1. Avril gesucht.
Handfchristl . Offerten
mit Lebenslauf unter
Nr . 1481 i . Taablatib

von auswärts sucht
Stelle als

- ötiifte -
auf 1. Mär ». Zu crsr .

Klofestr . 21 . vart .

EiklnWliren -

Leiterin
levtl . 1. Berkäufertn »
mit prima Zeug » , it .
besten Refer . wünfcht
fich a . 15 . März , evtl
fpäter zu verändern -
Angeb . unt . Nr . 1482
ins Tagblattbüro erb .

fi
Empfangsdame .

Angebote unter Nr .
1616 i . Tagblattbüro
erbeten .

Ilähmaldiinen
aller Söst , läbt man
am besten vom Kach-
mann reparieren Auf
Wunich im HauS .

Aua . Schwarzmeler .
H a g Sf e l d .

Postkarte genügt .

Badillves
Landestvater .

Montag , d. 24. Febr .
Volksbühne 2 .

Bas liiödufien
des Eremiten .

Komilche Ceet
von Maillart .

Dirigent ^ Keilbenb
Regie : Ammermann

Mitwirkende :
Blank (Ärünwald -

Seosert .
Kröbinger Solvach

Kombach Kieser
Lousköttei . Löler .

ArraS Lindemann
Ansang Ig>4 Uhr .

Ende 22 Uhr
P - eise C ( 1.00— 7 .001 .
Ter 4 . Rang ist für
den allgemeinen Ber¬
kauf freigebalten .

Tie . 25 . 2 .". Lohen -
grin Mi . 26 . 2. : Hnge -
bora To . 27 . 2 . : Steint
Vorstellung . Kr . 28.
2 . : Fastnacht -Kabarett .
Sa . 1 . 3 . : Fastnacht -
Kabarett . So . 2 . 8. :
nackmitt . : Fastnacht -
Kabarett . Abos . : Fast -
nacht- Kabarett . Im
Konzerth . : Keine Vor -
NcNung . Mo . 8 . 8 . :

Fastnacht Kabarett .
Tie . 4 . g . : Fastnacht -
Kabarett .

10 6iS 15 000 M .
von Selbstgeber auf
crstkl. Hnvothck g e -
1 u cht . Angebote un¬
ter Nr . 1630 ins Tag -
blattbür » erbeten .

45 000 Mark
auf gute Hnpotheke
aiinstig ans,nle !lie» .
Vermittler
Angeb . unt
ins Tagbla

- ^cicn .
1613
erb

WuhnMerei
tachendes Gelchäsgutgehendes Gelchäst .

aiinstig zu verkaufen .
Angeb . unl . Nr . 1491
in s Tagb lattfuiro erb

Gsleaenheitskaus '
Etat eich . , neue
Sthlalzlrnrner

Tricgelschrank meist
Marmor , nur 430 J! .
Anzuf . 9— 12 u . 1—«.
Blutit ',"ftt (i6e 7 . Hof .

S i f ch e t .
Ueber,ieber

vertauscht
onntag . d . l6 . Febr .

abds . im Kealerheim .
Näheres daselbst .

öchreiwM
R Beiler . Waldstr 66

Pinnos
m vermieten .

! » eller . Karlstr . K8.
vart . Haltestelle 2 . S
5 6 Maihiistrabe .

^ Piann ^
einzig schön. Jnstnim .
billig zu verk Vor -
bolzstr . 16 . Hth . Iii , r .

Ein neuer
Äienltmantel

billig abzugeben . Zu
erf r . i . Tagblattbü ro .

Koflergranimopfi .
fast neu . fehr billig
abzug . Anzuf Freitag
u . Samstag . 18—18 U
Kaiferstr . 160 , 1 Tr .

Ecke Touglasstr .

Sifmeiderin
' iirtu Kunden n und
anster dem Haufe bei
billiger Berechnung .
Angebote unter Nr
1562 inS Taablatt .
pitro erbeten
Namen « nb Mono -

aramm werden fchSn
u biNiast gestickt

Frau Müller Wwe ..
NuitSstraste n . 17

krissur -

Geschäft
in KarSrubt od . uäb .
Umgeb . aus April zu
kaufen gesucht , od .
Lade « , in d . ein Fri -
leurgeichäs « eingericht .
wcrd . kann , zu miet .
geiucht . Wohng mnfe
vorhanden fein . An¬
gebote unter Nr . 1625
ins Tagblattbüro erb .

Ohne Diät
bin ich in kurzer Zeit
20 M . leichter

geworden durch einf .
MtiM , welch , ich ich .
gern kostenl . mitteile .
Frau Karl » Maft .

Bremen K . 7 .

I
für Qualität ! mob ei I

Gebr . Klein
Durlachers ' r. 97 »*ARL » RUH £ Hüppurrerstr 14 |

I )» m Ra ' ft'ii anfabkomrn "T> ar sresc
GtöUte Auswahl / Ofinstintc Zahlungsart

Caf6 Odeon

Heute Jlontaxr abend V,® Uhr

öio^n KappenAbeod
Motto ■
„ Wie ist es am Rhein so schön

Liane Frank
Fred Thomsen

Kapelle : Edith Heinemann
Außerdem Luftschianfen und Bällele

Karneval in
Baden Baden
Samstag , 1. März ,

ab 21 Uhr
Großer

Maskenball
i. d . Featsälen des Kurhauses
Eintritt : Vorverkaui RM . 5 .—

Abendkasse RM . 7 .—
Sonntag , 2 . März, 16 Uhr

Karnevalistischer Tanztee
Montag , 3 . März, 16 Uhr

Kinder -Kostümfest
AusfUhrl . Progiamme und Eintrittskarten :
Stadt Kurdirektion Baden - Baden oder
in Karlsruhe Lloydreisebüro Goiofaro ,

Ka ' serstraße 181

^ tti Ttyuiw &MmuS , JjtfkiS , Cjußi l

$ ZheumaJensitl Mufiaafam nijU

Ich ertlttu hiermit, »aß meint rheumatischen
Schmerzen, 3Rhina und Hexenschuß nach © c-
drauch es Nheuma-Senstt oerfchwunSen (In » .
Ich habe »ieteelei oersucht, allerlei Pflaster,
Einreibungen unt «erg (eichen. Nh « uma -
Z t n ( i t war iac Seite.

Wichel»- Dietrich 1. 0t
« Heuma-Senlll D.R.p . Dr. UM2! wir» viel-
tausendfach gelabt unfi iirji "* empfohlen,
die lud « lostet «0 Pfg ., die doppeiiude
NM. i .i ». » Henma- Senstl ist w allen flpothetenunb Dro0cr .cn erhStttich . Machen Sie einen
versuch. Sestimmt tu haben :

Drogerie 3. Lösch. HerrenstrnBe 85 .
Fideiitas - Droserie Otto Fischer . Kar !strs8c 74.
Drogerie Conrad Gebhard Aueartenstraße 24
Drogcnhandiuns Philipp Menge « Durboher Allee 35.
Drogerie Carl Roth . Herrenstraße 26/28 .
Drogerie Will ». Tscherning . Anifilienstraße 19.
Drogerie Adolf Vetter Zirkel 15
Drogerie Walz . JollyRtrsße 17
Beiertheim : iVfnnn's Central Drogerie . Broitestr 47.
Miihlburc : Merkur - Drogerie W . Hofmeister I 'hi 'iDPstr . 14

90 Dliniien
läuft der Film

90
lachen Sie in den

n £ $IdenMlchlsplcIcii
Pal u. Patachon
als BonziRKuiscnar
als Besitzer eines

oiesendsn u/undertepplMs
im fliegenden omninus
Pat ais Schaffner . PätaCltOna - Chauffeur
Pat lind Patachon der Schrecken von

London.
Täglich 3.so 5 .25 7.05 8.48

vis 200 Mk . Einkommen
monatl . mit nur SS». — Be -
triebskaviial . Ueberall rich -
ten wir Heimstrickcrcien ein
und liefern unter günstigen
Bedingungen untere neueste
Svezialmafchine

.Der ßljmstrjikcr
"4

\ ly * Zu Hf>" ' » und ohne bcfon -
psj ® dere Borkenntniste können
X I Sie arbeiten und Geld ver -
AJ dienen . Ein Millioircn - Be -
^ darfsartikel stnd Strumpf -

waren und finden jederzeit
lohnenden Abfab .

Auch wir sind Käufer und zahlen an
unsere Mitarbeiter gute Preise Ver -

langen Sie
unsere Mitarbeiter gute Prei

t Sie fofort kostenlosen . auSsühr «
lichen Profveft , 10«. Strickmafchinen - u." oaren -Heimininftrie Gustav NiffenStrickwaren -Heiminonftrie Gustav Nistet

& Co . Dresden -N . 6 . Kafcrueustr 100

empfehlen sich

MORLOCK & CO .
BaumwoU - , Webwaren - , Kurz- , Weiß-

und Wollwaren - Großhandlung
Karlsruhe SteinstraBe 23

Abonnenten
kauft bei .taferentei

de»
KorlSrudei Zaablatt

Kräftiger
Mittars - und Abendtisoh

zu 75 Pfg und Mk . l —
( 10 Karten Mit 9 .—)

im Landsknecht
Ecke HerrenstraOe und Zirkel

Oinickerbodker
die bequeme und praktische
Sporthose in meiner bewähr¬
ten Ausführung u . Qualität :

Mk . 3L - 27 . - 24 . - 23 . -19 . - 18 . -

Passende Sportströmpfe
in reiner Wolle von 3 . 50 an

5 0 , Kasse " - Rabatt/n Bonmtvii »ankabkommrii

Kainerntras «e 221 beim Urenadierueni mal

Suchen Sie
«twaS zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
Hausperfonal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem 5»auShalt

»der Kopitalien
fo Inserieren Sie tm

„Karlsruher Tagblatt "

Sie entgelten
der drob enden
Teeverteuerung
(ea. 60% lo> ZollerhObDBo ).

wenn Sie Jeizf einen ge¬
nügenden Vorrat von Tee
Marke „Teekanne " an .
schafien . (Bis 10 Pfund
sind nachverzollungsfxei ).
Tee Marke„Teekanne"
bewahrt durch technlsdi
vollendete Alumfniinnver »
padeung aueb bei längerem
Lagern sein volles Aroma .
( Schlecht verpackte lose
Tees verlieren es und
können durch Annehmen
fremder Gerüche äußerst
leicht verderben ).

'
C € € ftwTKÄM \ I €

Todes Anzeige .
Meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Emilie Maier
geb . von Büren

ist heute früh nach kurzer , schwerer Krankheit
sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Adoli Maier .

Karlsruhe , 23. Februar 1930.
Trauerhaus : Hirschstraße 92.
Die Beerdigung findet am Dienstag , 25. Februar ,

Vi 12 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt
Von Beileidsbesuchen bittet man Abstand zu

nehmen .
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